
Postenlauf: «Lappi tue d’Auge uf!»       
 
Start auf dem Fronwagplatz 
 

Dieser freche Spruch steht am Schwabentor in Schaffhausen. Wenn du ihn 
befolgst und mit offenen Augen durch die Stadt gehst, wirst du die 
untenstehenden Fragen leicht beantworten können. 
 
 
 
 
 

 
Der grosse Platz, auf dem du jetzt stehst, heisst Fronwagplatz. Zwei Brunnen sind da zu finden. Auf 
dem einen steht ein «Landsknecht» mit einer Uniform in den Kantonsfarben, auf dem anderen steht 
der «Mohrenjoggeli», einer der heiligen drei Könige. 
 

1. Die Farben des Kantons Schaffhausen sind: _______________________________________ 
 

2. Wie viele Fingerringe trägt der «Mohrenjoggeli» an seiner rechten Hand? ________________ 
 
Etwa in der Mitte des Platzes führt eine Strasse leicht abwärts, die Stadthausgasse. Geh dort hinunter! 
Etwa nach 50 Metern siehst du links vor dir ein grosses rotes Gebäude.  
 

3. Wie heisst das Gebäude? _____________________________________________________ 
 

4. Was befindet sich darin? ______________________________________________________ 
 
Geh nun weiter die Stadthausgasse hinunter. Bald folgt rechts eine enge Gasse, die Sporrengasse. 
Folge dieser Gasse bis in die Mitte. Auf der rechten Seite findest du zwei Schaufenster mit Auslagen 
zu naturkundlichen Themen. 
 

5.  Was befindet sich in diesem Gebäude? ___________________________________________ 
 
Wenn du nun die Sporrengasse weitergehst, kommst du in eine breite Gasse, die Vordergasse. Vor 
dir siehst du das Warenhaus Coop City. Links davon ist ein bunt bemaltes Haus zu erblicken, das 
«Haus zum Ritter». Siehst du den Ritter oben an der Fassade?  
 

6.   Auf welche Seite springt sein Pferd (von ihm aus gesehen)? __________________________ 
 
Geh nun weiter die Vordergasse hinab bis zur grossen Kirche St. Johann. Wenn du zum Turm 
hinaufschaust, erblickst du ein kleines Türmchen. Darin hatte ein Stadtwächter seinen Ausguck. 
Gleich rechts davon ist eine kleine Wölbung mit einer Figur drin. Siehst du sie? An der Fassade der 
Kirche siehts du eine Sonnenuhr. 
 

7.  Welche Jahreszahl steht oben an der Uhr? ________________________________________ 
 
Folge nun der Vordergasse weiter, bis nach rechts eine Strasse abzweigt, die Goldsteinstrasse. 
Biege ab und folge ihr, bis du zu einem Park kommst. Auf der linken Seite steht ein kleines Denkmal 
für einen berühmten Schaffhauser. 
 

8. Wie heisst er? _______________________________________________________________ 
 

9. Was hat der Mann in Schaffhausen erbaut? ________________________________________ 
 
Wenn du dich jetzt umdrehst, erblickst du ein rot bemaltes Haus, die Stadtbibliothek. In der Fassade 
dieses Gebäudes sind verschiedene schwarze Kugeln eingemauert. 
 

10. Was könnte das sein? _________________________________________________________ 
 
 



Gehe nun durch den kleinen Durchgang links von der Stadtbibliothek, bis du in einen kleinen Hof 
gelangst. Hier ist der Kräutergarten des ehemaligen Klosters Allerheiligen. Schau dich um, rieche an 
den verschiedenen Pflanzen und schreibe die Namen von fünf Kräutern auf! 
 

11. _______________________________________________________________________ 
 
     ________________________________________________________________________ 

 
Wenn du jetzt durch den kleinen Torbogen weiter gehst, kommst du an einer grossen Glocke vorbei, 
die auf einem Sockel steht. So kommst du in den Kreuzgang des Klosters. Du wendest dich nach 
rechts und folgst dem Kreuzgang, bis du rechts auf einen gedeckten Vorplatz des Münsters gelangst. 
Die grosse, schwere Türe hat einen seltsamen Griff.  

 
12. Was stellt er dar? _________________________________________________________ 

 
Steige nun die Treppen hinauf und folge rechts der Strasse, die ziemlich steil aufwärts führt, bis du auf 
einen grossen Platz kommst, den Herrenacker. Überquere den ganzen Platz und gehe in das kleine 
Gässchen am linken, oberen Ende des Platzes, das Ackergässchen. Wenn du weitergehst, siehst du 
auf der anderen Strassenseite ein ganz altes Gebäude mit einem Durchgang. Lies an der Tafel, wie 
es heisst und überlege dir, wozu es wohl früher gebraucht wurde! 
 

13. Name: __________________________________________________________________ 
 

14. Verwendungszweck: _______________________________________________________ 
 
Durchquere den Bogen, bis du zu einer kleinen Fussgängerbrücke kommst, die die Strasse und die 
Eisenbahn überquert. Wenn du jetzt auf die Stadt zurückblickst, erkennst du einen Teil der alten 
Stadtmauer. Links ist der grosse Turm des Obertors zu sehen, rechts der kleine «Diebsturm» mit 
seinem flachen Dächlein. 
 

15. Wie ist er zu seinem Namen gekommen? ______________________________________ 
 
Gehe nun wieder zurück durch den Durchgang und das Ackergässchen auf den Herrenacker. Wende 
dich nach links und gehe am Stadttheater vorbei die Strasse hinab. Jetzt bist du wieder auf dem 
Fronwagplatz. Am Turm, an dem du eben vorbeigekommen bist, siehst du eine grosse Uhr mit vielen 
Zeigern – eine sogenannte «astronomische Uhr». Sie ist über 430 Jahre alt und zeigt unter anderem 
auch die Mondphase mit einer gold-schwarzen Kugel über der Uhr an. 
 
16. Welche Mondphase haben wir heute? _______________________________________________ 

 

 


